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Erläuterungen
zur Umstellung der Veröffentlichung auf Euro

Ab dem 1. Januar 2002 verwendet das Statistische Bundesamt in seinen

Veröffentlichungen grundsätzlich die Währungseinheit Euro. Sie finden in der hier

vorliegenden Veröffentlich un g a lle Werta n ga ben i n Eu ro dargestellt.

Umrechnungvon DM in Euro:

Die in DM für die Zeit vor dem 1. Januar 2002 ermittelten Werte wurden einheitlich

mit dem konstanten Faktor 1 Euro = 7,95583 DM umgerechnet.

Hinweis:

Diese Fachserie ist voraussichtlich ab Juni 2003 auch im Statistik-Shop erhälttich.



lnhalt

Einführung...

Tabellenteil

Seite

4

10

11

t2

t3

6

7

2

Durchschnittlich bezahlte Stunden der im Stundenlohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen nach
Arbeitergruppen in Deutschland, im früheren Bundesgebiet sowie in den neuen Ländern 2001 und 2OO2 ...........

Durchschnittliche Bruttoverdienste der im Stundenlohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen nach
Arbeitergruppen in Deutschland, im früheren Bundesgebiet sowie in den neuen Ländern 2001 und 2OO2 ...........

Durchschnittliche Eruttoverdienste der im Monatslohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen nach
Arbeitergruppen in Deutschland, im früheren Bundesgebiet sowie in den neuen Ländem 2001 und 2OO2 ...........

Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur derArbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaftsbereich Land.
wirtschaft nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 2002 in Deutschland, im
früheren Bundesgebiet sowie in den neuen Ländem

Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaftsbereich Gartenbau
nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 2002 in Deutschland, im frtiheren
Bundesgebiet sowie in den neuen Ländern

Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur derArbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaftsbereich Land-
wirtschaft ohne Gartenbau nach derArt der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 2002 in
Deutschland, im fr{.iheren Bundesgebiet sowie in den neuen Ländem

Durchschnittliche Bruttoverdienste der männlichen Landarbeiter im Stundenlohn in der Landwirtschaft ohne
Gartenbau in Deutschland, im früheren Bundesgebiet sowie in den neuen Ländem

Tariflöhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder und durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne
für das frühere Bundesgebiet 2002

Tarifmonatslöhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder und durchschnittliche tarifliche Monats-
löhne für das frühere Bundesgebiet 2002

Tariflöhne in der landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder und durchschnittliche tailfliche Stunden]öhne

3

4

5

6

7

8

9

7

8

9

t4
10

15

1511 Durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne in der Landwirtschaft in Deutschland 2002

Anhang

16

Gebietsstand

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3.10.1990; ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.

Die Angaben für die neuen Länder beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenbu6-Vorpommem,
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thi.iringen.

Die Angaben fürdie Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990
ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland.

Statistisches Bundesamt Fachserie 16, R 1,2002

Zeichenerklärung

= nichts vorhanden

= Zahlenwerte, deren Angaben aufzu geringem
Stichproben u mfan g beru hen (= einfacher relativer
Standardfehler im allgemeinen größer als 5 7o)

= keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

= Zahlenwert unbekannt odergeheim zu halten

0

I

-3-



Die Verdiensterhebung in der Landwirtschaft wird nach dem
Gesetz über die Lohnstatistikl) in iährlichen Abständen für
den Monat September durchgeführt. lhre Ergebnisse infor'
mieren über die absolute Höhe der durchschnittlichen Ver'
dienste sowie der Monatsarbeitszeiten der Arbeiter/'innen in
der Landwirtschaft. Die Erhebung hat in erster Linie die Auf'
gabe, die Entwicklung der effektiven Bruttoverdienste aus-
gewählter Arbeitnehmergruppen nach Wirtschaftszweigen
und Geschlecht in regelmäßigen Zeitabständen dazustellen.

Die Verdiensterhebung wird auf repräsentativer Grundlage
bei ausgewählten Betrieben durchgeführt (Stichprobenerhö'
bung). Da für den Berichtsmonat September 2002 gegenüber
1993 ein neuer Berichtskreis ausgewählt worden ist, sind die
Ergebnisse für diesen Berichtsmonat nur mit größeren Ein'
schränkungen mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar.
Bei der Neuauswahl wurden im früheren Bundesgebiet2) t00
Betriebe des Gartenbaus mit 525 Arbeitern und 192 Betriebe
der übrigen Landwirtschaft mit 554 Arbeitern zur laufenden
Verdiensterhebung herangezogen. ln den neuen Ländern
wurden für Septembe r 2002 38 Betriebe des Gartenbaus mit
193 Arbeitem und 411 Betriebe der übrigen Landwirtschaft
mit 2 854 Arbeitem herangezogen. Nach der Klassifikation
der Wirtschaftszweige, Ausgabe 7993 N'lZ 93), erstreckt sich
diese Verdiensterhebung auf die Landwirtschaft, d.h. auf die
Abteilung 01 der WZ 93.

Bei den nachgewiesenen Monatsarbeitszeiten, Bruttostun'
den- und Bruttomonatsverdiensten handelt es sich um
Durchschnittsangaben ie Arbeiter/'in. Sie werden ats indivi'
duelle Angabe für einzelne Beschäftigte aus der betrieb-
lichen Abrechnung erhoben. Die Arbeiter/-innen werden
nach Arbeitergruppen (qualifizierte Arbeiter/'innen, Land-
arbeiter/-innen und nichtqualifizierte Arbeiter/'innen) sowie
nach dem Geschlecht und nach der Art der Entlohnung
(Stunden- oder Monatslohn) unterschieden.

Durchschnittsangaben für weniger als l0,erfasste Arbeiter/'
innen" werden nur dann dargestellt, wenn der Zufallsfehler
(einfacher relativer Standardfehter) weniger als 10 o/o beträgt.

Betrieb im Sinne der Erhebung ist die örtliche Einheit als Zu'
sammenfassung der ieweils räumlich zusammenhängenden
Teile eines Untemehmens.

Erfasster Personenkrels: ln die Verdiensterhebung werden

alle familienfremden, ständig vollbeschäftigten Arbeiter/-in'

1)Gesetz über die Lohnstatistik in der Fassung der Be'
kanntmachung vom 3. April 1996 (BGBl. I S. 598), zu'
letzt geändert durch Artikel 35 des Gesetzes vom 19.
Juni 2oor (BGBI. I S. 1046), in Verbindung mit dem
Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. lanuar 1987
(BGB1. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 3
Abs. 18 des Gesetzes vom 21. Dezember 2000 (BGBI. I

s. 1857).
2)Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und

das Saarland.

nen der erfassten Betriebe einbezogen. ln den neuen Län-

dern wird abweichend hiervon

in erfassten Betrieben mit 50 bis unter 200 Beschäftig-
ten jeder zweite Arbeiter,

in erfassten Betrieben mit 200 und mehr Beschäftigten
jeder vierte Arbeiter einbezogen.

Ausgenommen sind Arbeiter/-innen, die wegen Krankheit,
Einstellung oder Entlassung nicht für den ganzen Erhe'
bungsmonat entlohnt wurden. Nicht erfasst werden ferner:
Saisonarbeiter/-innen, Aushitfskräfte, Forstarbeiter/'innen,
Arbeiter/-innen in Akkord- oder Stücklohn (darunter Melker/'
innen genere[[), an deren Arbeitsergebnis Familienangehö'
rige mitarbeiten, teilzeitbeschäftigte Arbeiter/-innen, Auszu-
bildende, mithelfende Familienangehörige sowie Arbeiter/-
innen mit vermindertem Arbeitsentgelt bei gteichzeitigem
Empfang von Renten aus der gesetzlichen Rentenversiche'
rung. Als Arbeiter/-innen gelten alle Personen in abhängiger
Stellung, die der Versicherungspflicht in der Arbeiterrenten'
versicherung unterliegen.

Bezahlte Stunden: Als bezahlte Arbeitszeit gelten die effektiv
geleisteten Stunden (d.h. innerhalb der Arbeitsstätte bzw.
auf der Arbeitsstelle verbrachten Zeiten abzügtich allgemein
betrieblich festgesetzter Ruhepausen wie z.B. die Mittags-
zeit) einschließlich der bezahlten Ausfallstunden, z.B. für be'
zahlte Krankheitstage, gesetzliche Feiertage, bezahlten Ur'
laub, bezahlte Arbeitspausen, bezahlte Freizeit aus betriebli'
chen und persönlichen Gründen (Betriebsversammlungen,
Betriebsausflüge, Aztbesuche, Familienfeiern u.A.) und der
mit einem Zuschlag bezahlten Mehrarbeits', Sonn- und Feier'
tagsstunden. Für die Arbeiter/-innen im Stundenlohn werden
die bezahlten Stunden insgesamt und die darin enthaltenen,
mit einem Zuschlag vergüteten Mehrarbeitsstunden nachge'
wiesen. Die mit dieser Erhebung festgestellte Stundenzahl
kann nicht für das ganze lahr verallgemeinert und auch nicht
mit der in anderen Wirtschaftsbereichen für den Monat ermit-
telten Arbeitszeit verglichen werden3). Die Arbeitszeit der
Monatslöhner wird bei der Verdiensterhebung nicht nachge'
wiesen, weil bei ihnen der Monatslohn tariflich auf einer iah'
resdurchschnittlichen Zahl von Arbeitsstunden aufbaut und

somit nicht das ganze Jahr hindurch im gleichen Verhältnis
zur monatlich geleisteten Arbeitszeit steht.

Bruttoverdienst: Der,,Bruttoverdienst" umfasst alle Beträge,
die dem Arbeitnehmer bzw. der Arbeitnehmerin laufend vom
Arbeitgeber bzw. von der Arbeitgeberin gezahlt werden, das
ist normalerueise der tarifliche oder frei vereinbarte Lohn

einschließlich tariflicher und außertariflicher Leistungs-, So'
zial- und sonstiger Zulagen und Zuschläge sowie der für
Sachleistungen einbehaltenen Lohnbestandteile. Nicht zum
Bruttoverdienst rechnen atle Beträge, die nicht der Arbeitstä'
tigkeit in der Erhebungszeit zuzuschreiben sind (2.8. Nach'

Einführung

Statistisches esamt, 16. R 1, 2002-4-

3)Das gilt auch für die Monatsverdienste, die sich aus
Stundenzahl und -verdienst errechnen lassen.



zahlungen) sowie Spesenersatz, Trennungsentschädigung,
Auslösungen usw.. Auch alle einmaligen Zahlungen wie Gra-
tifikationen, Jahresabschlussprämien, Gewinnanteile, Ge-
winnbeteiligungen, zusätzliches Urlaubsgeld und nicht re-
gelmäßige vermögenswirksame Leistungen werden nicht
einbezogen, es sei denn, sie werden in monatlichen Teilbe-
trägen laufend bezahlt.

Qualifikationen der Arbeiter/-innen/Arbeitergruppen: ln der
Gliederung nach der Qualifikation werden die Arbeiter/.innen
nach den folgenden Arbeitergruppen unterschieden:

,,Qualifizierte Arbeiter/-innen': Arbeiter/innen, die im Allge-
meinen eine Berufsausbildung abgeschlossen haben.

,,Nichtqualifizierte Arbeiter/-innen": Angelernte und unge-
lernte Arbeiter/-innen ohne abgeschlossene Berufsausbi[-
dung.

Diese Gliederung gitt insbesondere für den Bereich Garten-
bau. ln der übrigen Landwirtschaft liegt zwischen diesen bei-
den Arbeitergruppen noch die Gruppe der ,,Landarbeiter/-in-
nen", die der Qualifikation nach den ,qualifizierten Arbei-
tern/-innen' sehr nahe kommen und in den entsprechenden
Tarifuerträgen die Position des sogenannten ,Ecklöhners"
einnehmen.

Ab dem Berichtsmonat September 1994 werden die Daten
nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige 1993 nach-
gewiesen.

Ab dem Berichtsmonat September 1997 werden auch die ta-
riflichen Stunden- sowie Monatslöhne nach Tarifbezirken
und Arbeitergruppen Oabellen 8 - 10) und die Durchschnitts-
stunden[öhne in der Landwirtschaft in Deutschland (Iabelle
11) nachgewiesen. Die Gewichte sind derVerdiensterhebung
in der Landwirtschaft zum September 7995 und die Löhne
dem ieweiligen Tarifuertrag für die Landarbeiter entnommen.

1 2002 -5-Statistisches Bundesaml



1 Durchschnittlich bezahlte Stunden der im Stundenlohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Arbeitergruppen *)

Neue Länder

Arbeitergruppe

Qualifi 2ierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter.......
Nichtqualifi zierte Arbeiter.....

1nsgesamt..........,..,..

Qualifizierte Arbeiter 3).....
Landaöeiter.......
Nichtqualifizierte Arbeiter.....

1nsgesamt................

Qualifizierte Arbeiter .......
Nichtqualifi zierte Arbeiter.....

1nsgesamt.......,........

Qualifizierte Arbeiter.......
Nichtqualifizierte Arbeiter.

1nsgesamt,......,..,,....

Qualifizierte Arbeiter 3).....
La n darbeiter.......
Nichtqualifizierte Arbeiter...

1nsgesamt...,,,.....,....

Qualifizierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter.......
Nichtqualifi zierte Arbeiter.....

1ns9esamt.,...........,,,

Landwirtschaft
Männliche Arbeiter

Weibliche Arbeiter

773,4
167,2

darunter:Gartenbau
Männliche Arbeiter

7,8 151,5 772,5 1,1

darunter
Meh ra rbe itsstu n d en

2002

72,4787,5
151,3
168,5
r85,3

184,0
796,7
17 7,7
18r,1

mber

795,3
202,7
180,5
794,7

198,2
210,6
786,6
799,4

73,3
14,8

9,4
tr,2

77 4,4
77 6,1
770,7
773,O

779,7
792,3
778,2
t79,9

7,9
7,9
7,4
7,7

8,8
21,1
4,6
8,4

799,4
277,9
203,0
202,O

15,0
27,3
4,5

15,4

73,7
74,2
78,7
13,9

74,2
19,0

6,6
t4,l

77,4

198,0
207,5
206,6
199,4

167,8

168,0

0,6
11,9

9,1
11,0

24,9
4,9
7,7

769,7
177,3

77,9
6,2

5,4 189,9
. 767,4

5,1 752,8
5,7 188,4

184,8
798,7
775,2
144,7

8,0
27,3

7,2
7,9

767,1
769,?
167,9

767,O
769,2
767,9

770,8
773,5
177,9

187,7
187,8
142,3

7,6
19,8
8,8

772,9
t7 4,0
173,3

777,4
772,7
177,7

t99,9
272,0
798,4
202,O

4,6
1,s
4,2

3,9
2,9
1,5

4,4
6,6
5,t

4,7
6,6
5,4

6,6

6,7

Weibliche Arbeiter

162,7
773,4
766,7

1.0
77,7
4,5

3,3
2,8
7,2

761,J
773,9
767,l

1,0
la 1

6,2

77 2,4
777,4
772,1

5,2 164,3 770,7
3,2 (762,4) (776,3)
4,6 764,2 771,1

200,1
272,2
203,7
202,'

1,1
(1,5)

1,1

13,4

0,5
12,8

1,0
(7,7)

1,1

nachrichtlich: L a n d w i r t s c h a f t o h n e G a rt e n b a u
Männliche Arbeiter

798,4
205,9
794,2
199,'

15,3
20,5

6,5
15,6

73,9
15,1
74,9
14,2

794,7
789,3
775,7
749,2

795,7
208,7
189,5
795,6

77,3
13,5
72,1
15,3

18,6
37,7

8,5
r8,1

79A,6
207.6
206,6
199,9

75,2
27,2
4,5

75,6

13,8
74,2
78,7
74,O

792,0
167,4
755,7
190,2

785,7
796,7
769,)
185,1

73,3.

2,8
72,7

792,7
767,4
757,3
190,5

785,7
798,7
77 4,0
185,7

Weibliche Arbeiter

8,4 (76s,8) (776,0)
24,9

7 ,3 158,8 167 ,6
8,5 767,A 168,3

(3,0) (12,e)

9,7
9,7

9,5
7,1

8,4
27,3
0,6
4,4

5Klälslf,k.tio. d* Wirts.t"ftszweige: siehe Anhang.
1) Ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland sowie für 2002 zusätzlich ohne Angaben für Schleswig-Holstein.

2) OhneAngabenfürBerlin-West,Bremen,Hamburgunddassaarlandsowiefür2O02zusätzlichohneAngabenfÜrSchleswig-Holstein.
3) 0hne Landarbeiter/-innen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 1,2002

FrüheresDeutschland
Bezahlte
Stunden

Bezahlte
Stunden

darunter
Meh ra rbeitsst u nd en Stunden

darunter
Meh ra rbe itsstu n d e n

2001 2002 2001 2002 2001 2002 20012001 2002 2001 2002
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2 Durchschnittliche Bruttoverdienste der im Stundenlohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Arbeitergruppen *)

Neue Länder
Verdienste

Arbeitergruppe

Qualifizierte Arbeiter 3)........
Landarbeiter.....
Nichtqualifi zierte Arbeiter....

lnsgesamt........

Qualifi zierte Arbeiter 3).......
Landaöeiter..
Nichtqualifi zierte Arbeiter....

lnsgcsamt........

Qualifizierte Arbeiter............
Nichtqualifizierte Arbeiter....

lnsgcaamt........

Qualifizierte Arbeiter.............
Nichtqualifizierte Arbeiter....

lnsgesamt........

Qualifizierte Arbeiter 3)........
Landaöeiter.....
Nichtqualifizierte Arbeiter....

lnsgesamt........

Qualifi zierte Arbeiter 3)........
Landaöeiter.....
Nichtqualifi zierte Arbeiter....

lnsgesamt........

ber
2002 in EUR

Monat

7,93
7,98
8,71
8,00

7548
1613
7572
1558

71,26
77,26
9,69

1o,70

1964
7984
7649
1850

1494
7536
7379
1495

7,56
7,16
6,47
7,46

7,86
7,40
8,39
7,42

70,7)
9,10

10,10

8,58
7,53
E,31

7,67
7,35
7,80
7,62

Landwirtschaft
Männliche Arbeiter

7557
1560
7565
1558

7,98
E,96

71,67
71,24
9,50

1o,77

2089
2762
1693
1938

t473
1639

1988
1599
t822

1830
1J71
t6a9

7460
1463

7,54
7,40
6,67
7,50

6,82

6.80

5,57
(4,7 4)

5,4A

6,96
6,21
6,20
6.93

7577
7577
7373
1506

Weibliche Arbeiter

9,93 7603 1056 18217,O9
6,28
7,56
7,tt

7328
101 3
1275
1318

7,t6
7,74
7,79
7,20

7377
7404
7333
1318

6,86
6,27
6,00
6,83

8,33
9,57

1 303
1002
976

t2a7

7745

1 143

904
(771)

899

1337
1002
918

t32t

6,92
7,O)
6,28
6,91

7,t7
5,87
6,99

5,97
(6, I 3)

6,00

7,57
7,76
5,50
7,46

7279
7396
1 100
1276

1 383
1497

1901
7620
t7a5

7604
7391
t506

2766
2026
1820
2059

1 300
t37t

darunter:Gartenbau
Männliche Aöeiter

70,75
9,56

10,30

Weibliche Arbeiter

7,83
,88

1855
1 583
t75t

1 1,38
9,57

to,63

1470
7299
1427

7
7

7796
7679
1729

1274
7366
1303

1 338
7002
1028
t32t

9,94

9,01

1t,12
70,70
10,40
10,88

7,70
a,l7

77,64
9,22

10,60

10,51
8,01
9,81

8,77
8,69

8,00

7292
1 103
1274

101 5
(1080)

to26

t295
7396
7124
1294

nachrichtlich: L a n d w i rt s c h a f t o h n e G a rt e n b a u
Männliche Arbeiter

7,67
7,69
7,55
7.67

1522
1 583
1498
t52a

1534
1 558
7547
1539

77,45
17,79
70,74
tt,o7

2247
2461
1922
2166

7,55
7,47
6,68
7,51

1 500
15 38
1 380
1500

7574
1520
7323
1510

Weibliche Arbeiter

(9,12) (tst2) (8,57) (1508) 6,98
7,O3
6,46
6,97

6,97
6,21
6,67
6,95

6,98
7,74
8,11
7,O2

7296
1404
7373
1299

*) Klassifikation der Wirtschaftszweige: siehe Anhang
1) Ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland sowie für 2002 zusät2lich ohne Angaben für Schleswig-Holstein.
2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland sowie für 2OO2 zusätzlich ohne Angaben für Schleswig-Holstein
3) Ohne Landarbeiter/-innen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 1, 2002

Deutsch Früheres Bund

2001 EUR 2002 in EUR 2001 in EUR 2002 in EUR 2001 n EUR
e std. Monat std. Monat std. Monat std Monat std. Monat std
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Früheres iet

20012002 2001

3 Durchschnittliche Bruttoverdienste der im Monatslohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Arbeitergruppen *)

Neue Länder
Verdienste

Arbeitergruppe

Qualifi zierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter......
Nichtqualifi zierte Arbeiter.

lnsgesamt.....,.,..

Qualifizierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter......
Nichtqualifizierte Arbeiter.

lnstesamt..........

Qualifi zierte Arbeiter........
Nichtqualifizierte Arbeiter.

lnsgesamt.........

Qualifizierte Arbeiter........
Nichtqualifi zierte Aöeiter.

lnstesamt........

Qualifi zierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter......
Nichtqualifi zierte Arbeiter.

lnsgesamt.......,.

Qualifizierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter......
Nichtqualifi zierte Arbeiter.

lnstesamt.........

ber
2002

EUR Monat

7612
77 54
7547
7629

7779
1 510
7459
7666

7943
1895
7627
1E52

Landwirtschaft
Männliche Arbeiter

Weibliche Arbeiter

2761
7727
1535
7953

1 586

(1 306)
t5u

2247
7562
2038

2073
77 40
1 509
18E2

(1463)

(1296)
(13e6)

1294
7628

(1022)
7319

15 59
7448
7747
1532

7577
7450
7759
7543

7425
(1 208)

1377
7412

7363

(1 1 98)
1350

206s
75)9
7921

7373

(12s7)
7)65

7602
(1442)

7304
1556

7944
7674
1E40

7268
890

I
7266

(1176)

(1 1 59)

8s3
(758)

445

7294
7653

(1024)
7322

7299

1306

1311

1300

(1 260)

(123E)

966

946

darunter:Gartenbau
Männliche Arbeiter

7927
7672
ta25

Weibliche Arbeiter

7541 7117 1609
(1 349)

1583

7673
(1 306) (1726)

1518 tr72 7593

nachrichtlich: L a n d w i rt s c h a f t o h n e G a rt e n b a u
Männliche Arbeiter

7572

7472
1538

1310

13 30
1372

7657
7515
7402
7614

7917
7909
7637
1865

Weibliche Arbeiter

(1464)

7233
7756

1 358

(1229)
7162

') Klassifikation der wirtschaftszweige: siehe AnhanS.
1) Ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland sowie für 2OO2 zusät2lich ohne Angaben fü, Schleswig'Holstein.

2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburt und das Saarland sowie für 2oo2 zusätzlich ohne Angaben für Schleswig'Holstein.

3) Ohne Landarbeiter/-innen.

Statistisches Fachserie R1 2002-8-



Arbeilergruppe

Oualilizierle Aöeiter 3)

Landarbeiter

Nichlqualfi zierle Arbeiter

lnsg03amt

Oualitizierte Arbeiter 3)

Landarbeiter

Nichlqualifizierle Arbeiter

lnsge3amt

Qualilizierle Arbeiter 3)

Landarbeitel

Nichtqualifizierte Arbeiter

lnsgosamt

1 560
1404
't 55E

2't62

2154

4 Durchschniftliche Bruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaftsbereich
Landwirtschaft nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 2002'l

Arbeiter im Stundenlohn

Verdienst

7,56
6,92
7,39

63,3
77,5
66,7

13,7

10,5

794

2,1

20,8

't511

1279
1446

1517
1396
1516

1313
1 100
1273

1506
1278
1451

r559
13'11
1494

männlich
weiblich

zusammen

männlich
u€iblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zugammon

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männllch
w6iblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männllch
woiblich

zusammen

E,39
7,79
E,26

1 565
1333
1510

57 ,1
71,9
60.6

76,8
92,5
80,5

7.40
7.14
7,40

7,82
7,20
7,68

11,24

11.21

10,77
9,57

10,50

7,'t6
7,03
7.16

7,E6
7,16
7.67

1557
1317
1490

26,E
36,6
28,7

11,67
'10,56
't't,39

2089
1821
2022

4,8

3.9

20,8
29,2
22,5

12,2
o,4
9,4

5,4
5,4
5,4

0,4

9,50
8,33
9,2',1

1693
'1413
1621

2,2
1,6
?,o

6,47
6,28
6,44

f 1,f
77,6
73,1

1558
131 8
r500

52,1
66,1
55,1

13,3
(5,1)
1 1,6

34,1
34,3
34,1

1938
1639
1867

1 535
(1 306)

15't 5

1953
1W
i892

79,2

79,3

7,ß
6,9r
7,33

19,7
20,6
19,9

17 19
1 363
1632

30,6
2E,E
30.3

2161
1 586
2053

17,4
19,3
17 ,9

'1510

1 500

2,71727

1727

14,4,8

1438

Arbeiter im Monatslohn

2,9

2,3

2,8
(1,5)

2,5

1459
(1 19E)

1422

0,7

1,0

114',1

'l 130

1532
1300
1476

3,E

3.0

47,6
33,9
44,9

25,3
22,a
24,8

8,5
o,2
6,9

1668
r350
1599

20,E

20,7

15,1
0,7

'11,7

Arbeiter im Stunden- und Monatslohn

1 550
1313
'1547

1585
1324
1521

1 598
't327
1525

57,4
65,4
59,0

2128
1718
203E

80,7
96,E
E4,6

'1521
1285
1456

1 970
1487
1967

1 505
1 304
'1503

1 528
1 304
1482

1632
1 397
1585

't274
1102
'1236

100,0
r00,0
't00,0

1945
r607
1878

100,0
100,0
100,0

1512
12E1
r455

16,4
0,7

12,6

2,8
2,5
2,8

8,r
6,9
7,E

100,0
100,0
100,0

') Klassifikation der Wirlschaltsileige: siehe Anhang.
1) Ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburg, das Saarland und Schleswig-Holstein.
2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg, das Saariand und Schleswig-Holstein.
3) Ohne Landarbeiter/-innen.

Oeutschland 1) Neue
Verdrenst Verdiensl

ie Std. I ie Monat
Arbeiter

(hochoerechnet) ie Std. te
Arbeiter

(hochqerechnet) ie Sld. I ie Monat
Arbeiter

(hochgerechnet)
% EUR vo EUR o/o

Geschlechl
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Aöeiteßruppe

Qualifizierte Aö€iter

N ichtq ualift zierte Aöeiter

lnst .tmt

Qualiflzlc.t! Aöeiter

taichtqualifi ziette Aöeltet

lntt armt

Qualif,zicfi. Aöeitei

Nichtquallrlzierte Aöeitel

ln3tt3rrrt

21,4
16,1
27,7

1 583
7299
1510

5 Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaftsbereich Gailenbau
nach der Art der Entlohnung und nach Aöeitergruppen im September 2002r)

Aöeiterim Stundenlohn

EUR

männlich
hreiblich

zusammcn

männlich
weiblich

zuSammen

mlnnlich
wriblich

zuaamman

männlich
nciblich

2USammen

männlich
weiblich

zusammcn

37,8
19,7

41,5

70,73
E,5E

9,89

185 5
1470
1704

)5,3
46,1
3E.1

19EE
1E30
I 939

53,2
5r,7
53,1

7,17
5,97
6,45

26,2
20,6
24,E

61,5
67,O

62,9

77,7
(2,2)

9,7

36,5
33,0
?7,1

62,7
77,7
65,9

37,9
22,9
34,7

100,0
100,0
100.0

77,64
10,61
11,)2

9,22
E,01
8,97

10,60
9,8r

r0,39

(10,1)

(38,4)

14,Ä

36,0

(2,6)

(41,r)

3t.6

100,0
loo,o
100,0

5,87
(6,13)

6,06

6,99
6,00
6,r9

t292
101 5
7t27

1044
1000
1014

1103
(1080)

r086

0 260)
956

to92

(7r5)

(1238)

toTt

7279
996

1113

9,10
7,51
8,70

10,10
E,31
9,49

1599
1371
7552

2o3t
1593
1938

5,5

8,1

61,2
65,4
62,6

25,7
12,3
29,6

t75t
1427
r6r9

2065
1 331
1E01

ta22
1689
77A6

54,7
6r,2
61.4

1274
1026
7122

Aö€iter im Monatslohn

26,4
30,E
27,8

2217
1671
2069

10,5

7,4

1579

1490

1562
(1 3 26)

7547

mlnnlich
relblich

uuSamman

:tE,t
,4,6
,7,4

192'
tt2
t7,6

946,6,r

Aöelter im Stunden- und Monatslohn

männllch
rvribtich

zusammen

männlich
rve iblich

2USammen

mlnnllch
wriblich

zuSlmman

3),9
78,7
2E,9

7569
7267
1 505

2099
7741
7994

97,6
a7,5
89,1

1 5E8
7369
1 551

8,4
72,5
10,9

66,7
E1,3

77,7

10o,0
100,0
loo,0

2780
141 5
7745

ltlt
t3a7
1675

1905
1657
r843

1259
996

I 102

*) Klassifikation d€r wißchaftsztyeige: siehe Anhang.
1) Ohne Angaben f0r B€din, Bremen, Hambu;9, das Saarland und Schleswig'Holstein.

2) Ohne Angaben fur Berlin-west, Bremen, Hamburt, das Saarland und Schleswig'Holstein.

Stalistisches BundesamL Fachserie 16, R 1, 2002

Deutschland 1) Früheres Bundescebiet 2)

Verdienst VerdienstAöeiter
(hochceechnct) ie Std. ic Monat

Aöeiter
(hochcerechncd je std. ie Monat

Arbeiter
(hochserechne0 ie std.

Geschlecht

EUR EUR o/o
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5 Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschafubereich Landwirtschaft ohne Gartenbau
nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 2002r)

Arbeilergruppe

Arbeiter im Stundenlohn

Qualifizierte Arbeiter 3)

Monat
EUR

Landarbeiter

Nichtquälifi zietle Arbeite,

ln3t.Emt

Qualifi zierte Arbeiter 3)

Landarbeiter

Nichtqualifi2ierte Arbeiter

lnrg.smt

Qualitizierle Arbeiter 3)

Landaöeiter

Nichtqualifi zierte Arbeiter

lncgsamt

13,2
o.4

70,t

735
7,71.
7,r4

155E
7404
7556

7,AO
8,1 1

7,86

r547
1171
1 510

7,57
6,98
7,ltl

7514
7295
1454

7,76
7,O3
7,16

1 520
7196
1519

7922
7460
7759

2,7
0,8
1,E

6,50
6,46
6,49

7121
7124
1 303

2166
746'
2047

7,46
6,97
7,16

1510
1291
1459

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zu5ammen

männlich
wriblich

zutamnln

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

mlnnllch
w.lblich

züEmmtn

männlich
weiblich

2USammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

mlnnllch
wciblich

2USamman

60,0
76,E
63,7

76,'
80,,
77,2

2,4

7E,7
18,4
18,6

7657
7373
1 590

1515

1515

Arbeiter im Monatslohn

7402
(1257)

1)77

7,67
6,98
7,50

7514
7296
7tr77

7,62
7,O2
7,49

1539
1299
146a

1614
165
t566

7557
7112
1502

20,1
(4,3)
1E,5

6,3

5,7

77,45
(8,57)
11,3E

77,79

17,73

22ttL
(1 508)

2227

2tt67

2447

63,6
79,7
67,1

«r,9

98,0

100,0
100,0
100,0

71,9
O'1.

10,8

3,1
3,0
3,1

7r,9
58,0
19,0

40,5
6r,1
4r,2

35,9
(22,O)

14,3

8,3

7,4

75,2
(14,7)

75,2

59,5
(06,7)

56,8

100,0
100,o
100,o

2073
(r463)

2028

79,6

79,9

10,14
8,7r
9,68

71,o7
8,69

70,72

1,8
(1,3)

1,7

1 509
(7296\

7445

1842
(1396)

1Ea6

7740

77tß

2734
747r
2096

t997
1419
t913

77,7
18,3
77,4

2,6

2,O

0,6
(0,8)

0,7

20,6
79,7
20,1

7tt5o

7450

1159
(r229)

1779

r54t
162
150'

L525
1309
746E

7577
1368
7522

1 509
7)96
1508

19,7
2r,7

22,t

78,7
95,2
A2t

Arbeiter im Stunden- und Monatslohn

80,8

84,7

2,7
7,6
2,5

4,9
4,3
Ä,8

1562
1311
1498

56,2
26,)
52,E

7549
1404
1548

76,t
0,4

12,8

74,7
1,0

13,1

2057
7487
2046

76,5
0,4

72,8

7491
7137
7462

29,1
72,7
34,1

7706
7427
76J7

1287
7776
7270

1576
7107
1068

loo,o
1(x).o
100,0

5m;if ili."d-"rwinschatl*-eige:sieheAnhant.
1) 0hne Angaben für Berlin, Bremen, Hambuß, das Saarland und Schleswig-Botstein.
2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, HamburS, das Saarland und Schleswig'Holstein.
3) 0hne Landaibeiter/-innen.

Frühere5 lundessebiet, )0eutschland
ienst Ver(VerdienstArbeiter

ftochcerechnet) ieStd. lieMonat
Arbeiter

(hochcerechnet) ie Std. ie Monat
Arbeiter

(hochcerechnet) ie std
EUR EUR

Geschlecht
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7 Durchschnittliche Bruttoverdienste der männlichen Landarbeiter im Stundenlohn
in der Landwirtschaft ohne Gartenbau *)

Deutschtand Früheres BundSeptember

1958..

7960..
7967
7962
7963
7964
7965

Neue Länder

7957 .....................

EUR Stunde

0,74
o,79
0,8 2

0,89
o,99
7,12
7,22
7,45
1,58
7,72
7,74
1,81
2,00
2,27
2,42
2,69
2,97
3,40
3,67
3,88
4,22
4,52
4,90
5,24
5,51
5,74
5,97
6,23
6,45
6,85
7,76
7,t9
736
7,67
7,94
8,30
8,)7
8,66
8,88
9,58
9,62

10,22
10,16
10,91
70,70
77,79

1 959.....................

7966.
7967.
1968.
7969.
7970.
7977.
7972.
1973.
7974.
797 5....................
1976..
t977..
1978..
1979..
1980....................
1981....................
1982.
1983.
7984.
198 5.
1986......................
7987
1988......................
7989.
1990.
7997.
7992 3)
7993 4)
1 994......................
7995
1996
1997
7998

5,87
5,92
6,89
6,94
7,77
7,36
7,43
7,42
7,69
7,35

5,15
5,68
5,65
6,77
6,68
6,94
7,7)
7,78
7,76
7,47
7,76

1999......................
2000..............,.......
2001......................
2002 4)..................

*) Klassifi kation der Wirtschaftszweige: siehe Anhang.
1) OhneAngaben fürBerlin, Bremen, Hamburg und das Saarland; für2002 zusätzlich ohne Schleswig-Holstein.
2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland; Jür 2OO2 zusätzlich ohne Schleswig-Holstein
3) Neue Länder: Fürden Zeitraumvorl992 sind keineWerte vorhanden.
4) Deutschland:FürdenZeitraumvorTgg3sindkeineWertevorhanden.FrüheresBundesgebiet:

Aufgrund einer Neuauswahl der Betriebe und ihrer Beschäftigten sind die Ergebnisse für
die Berichtsmonate September 1993 und 2002 nur mit größeren Einschränkungen mit den Vorjahres-
ergebnissen vergleichbar.

Statistisches Bundesamt, Fachserie f6, R 1, 2002-12-



8 Tariflöhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder
und durchschnlttliche tarifliche Stundenlöhne ftlr das frtihere Bundesgebiet*)

N ichtqualifizierte Arbeite,
(leichte Arbeiten)

EUR

Land

Baden.Württemberg .............
Bayern

4,8
20,7

7,5

9,25
9,29
9,O5

Stundenlöhne
Stand: Mal 2002

0,0 8,64
9,7 8,58
9,4 8,50

8,21
8,25
7,95

3,8
13,1
74,4

6,70
6,57

5,95

25,O

2,5

9,6

1,3
4,4
7,6

27,6
100

26,O
2,5

9,6

26,0
2,5

7,1
4,4
7,5

27,6
100

9,)0
9,01

9,45

9,10
9,01

9,45

9,50
9,24

9,O7
8,88
8,93
9,24
9,32

29,4
),4

18,5

2,4

1,7
2,7

20,8
100

29,4
),4

29,4
),4

18,5

2,4
1,7
2,7

20,8
100

8,53
8,34

3,8
13,1
74,4

28,4
73,1

6,)

2,7
5,4
2,O

10,6
100

28,4
13,3

6,1

28,4
1),3

6,3

8,02
7,89

8,19

8,2)
8,25
8,12

8,02
7,89

8,19

28,8
72,9

2,7
5,4
2,O

10,6
100

3,8
13,1
74,4

28,8
12,9

6.)

2.7
5,4
2,0

10,6
100

28,8
72,9

6,3

2,7
5,4
2,O

10,5
100

5,98
5,84

N iedersac hsen

LWK Hannover
LWK Weser-Ems

Nord rhein -westfalen

Nordrhein
Westfalen-Lippe

Rheinland-Pfalz
Rhe in hessen

Rheinland-Nassau .............
Pfalz ................

Schleswig-Holstein ..............
Fruheres Bundesgebiet ........

Eaden-WLi rttem bert .............
Bayern

8,77

E,5 3

8,34

8,71
8,55

8,71

6,) 6,5)

9,07
8,88
8,93
9.24
9,24

8,48
8,30
8,3 5

8,64
8,58

8,06
7,89
7,93
8,72
8,04

5,57
5,40
5,47
6,05
6,O4

Stand: lull 2002

4,8
20,7

7,5

9.25
9,29
9,24

0,0
9,7
9,4

8,64
8,58
8,68

3,8
13,1
74,4

6,70
6,51
6,08

Niedersachsen
LWK Hannover

LWK Weser-Ems
Nord rhein-westfa len

Nordrhein
westfalen-Lippe

R hein la nd-Pfa lz

Rhein hessen
Rheinland.Nassau .............
Pfalz

Schleswig-Ho1stein ..............
trüheres Bundestebiet ........

Baden-wUrttembers .............
Bayern
Hessen............
N iedersac hsen

LWK Hannover
LwK WeserEms

Nord rhein-westfa len

Nordrhein
westfalen-Lippe

Rhein land-Pfalz
Rheinhessen,
Rhcinland-Nassau .............
Pfalz

Schleswig-Holstein ..............
Früheres Bundesgebiet ........

5,98
5,84

1,3
4,4
7,6

27,6
100

9,O7
8,88
8,93
9,24
9,26

8,48
8,30
8,35
8,64
8,59

2,7
5,4
2,0

10,6
100

8,06
7,89
7,9)
8,12
8,07

5,57
5,40
5,4'
6,05
6,06

18,5 8,77

2,4
7,7
2,7

20,8
100

St.nd: August 2002

0.0 8,64
9,7 8.68
9,4 8,68

6,51

6,70
6,51
6,08

6,11
5,99

6,53

4,8
20,7

7,5

9,25
9,29
9,24

3,8
13,1
74,4

8,23
8,2 5

8,12

3,8
13,1
74,4

8,19
8,10

9,6 9,45 8,19

2,7

5,4
2,O

10,6
100

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 1, 2002

Qualifizierte Arbeiter Landa rbeiter
Nichtqualifizierte Arbeiter

(schwere Arbeiten)

Gewicht
in% EUR

Gewicht
in ?/o

EUR
Gewicht

in oÄ EUR
Gewicht

in%

*) Ohne Angaben für Berlin-west, Bremen, Hamburg und das Saarland
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8,48
8,30
8,3 5

8,64
8,55

8,06
7,89
7,93
8,1 2

8,1 5

5,51
5,40
5,43
6,05
6,72



Nichtqualifizierte Arbeitel
(schwere Arbeiten)Landarbeitel

Gewicht
in 06 EUR

Gewicht
in oÄ EUR

Gewicht
in%

La nd

Hessen l)
Niedersachsen

LWK Hannover
LW( Weser-Ems

Nord rhein-Westfalen 1)

t{ordrhein
westfalen-Lippe

Rhein la nd-Pfa lz 1)

Rhein hessen
Rhein land-Na ssau
Pfalz

Schleswig-Holstein l)
Fruheres Eundesgebiet

Hessenl)
Niedersachsen

LWK Hannover
LWK Weser-Ems

Nordrhei n-Westfa len r)

Nordrhein
Westfalen-Lippe

Rhein land.Pfalzl)

Schleswig-Holstein t)

Fruhere5 Bundesgebiet

Hessenl)
l{ledersachsen

LW( Hannover
LWK Weser-Ems

Nordrhein.Westfalenl)
Nordrhein
Westfalen-Lippe

Rhei n land-Pfa lz r)

Rhein hessen

Rhein land-Nassau

9 Tarifmonatslöhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder
und durchschnittliche tarifliche Monatslöhne für das frühere Bundesgebietr)

Monatslöhne (einschl. des Wertes flir Kost und Unterkunft)
Stand: i^al 2002

I 357 14,0
1 510 12,8
1 480 4,7

Nichtqualifizierte Arbeiter
(leichte Arbeiten)

EUR

5,5
27,7
17,8

7,9
0,2

1 528
t 579

1 5,3
7,7

1 318
t 436
t 278

14,0
12,8
4,0

47,3

o,7
0,9
0,6
9,9

100

5,6
21,1
t7,8

7,9
o,2

5,6
27,7
77,8

1,9
o,2

1 528
7 579

1 560
t 620

1 516

1 5,3
7,1

1 5.3
7,7

1 459
7 499

I 425

1 318
7 416
1 305

1 459
7 499

I 425

t 490
1 538

75,5
7,0

20,7

20,7

1 5,5
7,O

1 163
1133
7 049

7 276
1 280

1 135

7 276
1 280

1 136

1 163

1 13'
I O7t

t 103
I 314

47,3

o,7
0,9
0,6
9,9

100

7 475
7 444
7 451
1 503
1 497

7 402
7 )73
1 380
I 473
I 410

2,6
5,6
1,9

75.9
100

959
940
945

1053
1 135

1 516 20,7

2,6
5,5
1,8

16,0
100

Stand: lull 2002

7 157 14,0
1 510 12,8
1510 4,1

74,O

12,8
4,0

1 163
1 133
1 071

1 5,5
7,0

7 476
I 444
I 45'
1 503
l 503

2,6
5,6
1,8

16,0
100

t 402
7 17)
1 380
I 411
1411

2,6
5,6
1,9

75,9
100

9s9
940
945

1 053
l 136

1 516 20,7

Stand: Autust 2002

7 157 14,0
1 510 12,8
1510 4,7

1 3r8
7 436
1 305

14,0
12,8

4,O

Schleswit-Holstein 1)

Frühe7es Bundesgebiet

20,7 7 425 20,7 t 716

1) ln Hessen nur fUr Landarbeiter, in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-
Pfalz und Schleswig-Holstein werden keine Monatslöhne vereinbart.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 1, 2002

41,1

o,7
0,9
0,6
9,9

100

7 476
I 444
I 45)
1 503
1 503

2,6
5,6
1,8

16,0
100

7 402
t 171
1 380
I 471
1 418

2,6
5,6
1,9

75,9
100

959
940
945

1 053
I 741

') ohne Angaben fUr Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland
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La nd

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Thüringen

Neue Ländel

') Keine Monatslöhne im Tarifvertrag.

Land

FrUheres Bundesgebiet ........

Neue Länder

Deutsch land

FrUheres Bundesgebiet .......

77,)

1 5,3

22,8

21,8

22,8

100

8,30

8,39

8,45

9,12

8,35

8,58

67,3

4,1

9,6

7,8

1 1,0

100

7,90

8,05

7,69

8,48

7,77

7,91

7,57

7,06

6,92

7,6)
7,06

7,26

5,93

6,)9

5,76

6,79

5,78

6,00

10 Tariflöhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder
und durchschnittliche tarifliche Stundentöhne ftir die neuen Länder*)

Stunden löhne
Stand: lanuar 2002

47,5

19,8

19!8

7,6

5,1

100

1,8

98,2

100

Nichtqualifizierte Arbeiter
(leichte Arbeiten)

EUR

47,5

19,8

79,9

7,6

5,2

100

Nlchtqualifizierte Arbeiter
(leichte Arbeiten)

EUR

11 Durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne in der tandwirtschaft in Deutschland*)

Stundenlöhne

Stand: ranuar 2002

1,8

98,2

100

1,8

98,2

100

1,8

98,2

100

9,24

8,58

8,59

9,26

8,58

8,59

9,72

8,5 8

8,59

8,1

97,9

100

8,1

97,9

100

8,1

97,9

100

8,48

7,9t

7,96

8,58

7,97

7,96

8,59

7,91

7,97

27,4

78,6

100

21,4

78,6

100

27,4

78,6

100

27,4

78,6

100

8,04

7,26

7,43

8,07

7,26

7,41

7,97

7,26

7,47

21,1

78,7

100

21,3

78,7

100

27,1

78,7

100

27,3

78,7

100

5,98

6,00

5,00

6,O4

6,00

6,01

6,06

6,00

6,01

6,72

6,00

6,03

9,72

8,58

8,59

Stand: llal 2002

Neue Länder

Deutsc h la nd

FrUheres Bundesgebiet ........

Neue Länder

Deutsch land

Frtiheres Bundesgebiet .......

Neue Länder

Deutsc hla nd

Stand: lull 2002

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 1, 2002

Stand: August 2002

8,1 8,55

9t,9 7 ,97

100 7 ,97

Qualifizierte Arbeiter Lan darbeite r
Nichtqualifizierte Arbeiter

(schwere Arbeiten)

Gewicht
in "/o

EUR
Gewicht

in "Ä
EUR

Gewicht
in ol" EUR

Gewicht
in o/o

Qualifizierte Arbeiter Lan darbeiter Nichtqualifizierte Arbeiter
(schwere Arbeiten)

Gewicht
in% EUR

Gewicht
ln% EUR

Gewicht
in olo EUR

Gewicht
in%

r) Ohne Angaben ftir Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland.
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8,r 5

7,25

7,45



Anhang

Verzeich nis der Wirtschaftszweige

ex 034

1) Klassifikation Wirtschaftszweige, Ausgabe 1 993
2) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
3) Vor September 1993 nach der WZ 79 kein Nachweis vorhanden

Bezeichn un

-3)

-3)

Marktfruchtbau

Allgemeiner Gartenbau

-3)

-3)

-3)

Gewerbliche Tierhaltun g,
-zucht und -pflege
(ohne Abrichtung von Wach-
und Schutzhunden, Haustieren)

Statistisches BundesamL Fachserie 15, R 1, 2002

wz93

01

01.1

01.11

07.12

Landwirtschaft

Pflanzenbau

Ackerbau

Gaftenbau

Tierhaltung

Haltung von Rindern

Gemischte Landwirtschaft

011 1

074

3)

3)

3)

3)

3)

07.2

07.27

01.3

nachrichtlich

01 ohne 01.12 Landwirtschaft ohne Gartenbau Allgemeine Landwirtschaft011
077
031

Bezeichn un n wz79
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen in der
Landwirtschaft in Deutschland
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden durchschnittliche
Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Arbeiter in landwirt-
schafttichen Betrieben und aller Arbeiter im Erwerbsgartenbau nach'
gewiesen. Diese Reihe enthält Angaben für das frühere Bundes-
gebiet (ohne Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland) nach
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtsiahr 1994
werden in dieser Veröffentlichung auch die Angaben für die neuen
Länder bzw. ab 7996 für die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 1 5.2: Verdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen in der Land-
wirtschaft in Deutschland
Dieser unregelmäßig erscheinende Bericht enthält Angaben erstmals
für Deutschland und revidierte Daten der neuen Länder.

Reihe 2: Arbeitnehmerverdienste im Produzierenden Ge'
werbe; Handel; Kredit- und Versicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden für die Monate lanuar, April, luli und
Oktober getroffen. Vorab erscheint ieweils ein Vorbericht mit ausge-
wählten Eckdaten für die nachfotgenden Reihen 2.1,2.2 und 2.3.

Reihe 2,1: Arbeiterverdienste im Produzierenden Gewerbe
Der VierteUahresbericht bringt Angaben tiber durchschnittliche Brut'
toverdienste und bezahlte Wochenstunden, gegliedeft nach drei
Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländem.
Weiterhin werden die lndizes der durchschnittlichen Bruttover'
dienste und bezahlten Wochenstunden der Arbeiter nachgewiesen.

Reihe 2.2: Angestelltenverdienste im Produzierenden Gewerbe;
Handeh Kredit- und Versicherungsgewerbe
Der vierteliährlich erscheinende Bericht bringt Angaben über
durchschnittliche Bruttoverdienste in der Gliederung nach kauf-
männischen und technischen Angeste[[ten, vier Leistungsgruppen,
Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländem. Darüber hinaus wer'
den lndizes der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste nach-
gewiesen.

Reihe 2.3: Arbeitnehmerverdienste im Produzierenden Gewerbe
Der vierteliährlich erscheinende Bericht enthält Angaben über die
Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Ar'
beiter und Angestellten zusammen, gegliedert nach Geschlecht,
Wirtschaftszweigen und Ländem. Zusätzlich werden auch die lndizes
der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 3: Arbeiterverdienste im Handwerk
ln dem iährlich erscheinenden Bericht werden für den Monat Mai
Angaben über durchschnittliche Bruttoverdienste und bezahlte
Wochenstunden der Arbeiter in der Gliederung nach zehn Hand'
werkszweigen, zwei Arbeiterguppen, nach dem Geschlecht sowie
nach Bundesländem veröffentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter, Bundesbeamtenbesol-
dung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswertungen von Tarifoer'
trägen, die dem Statistischen Bundesamt vom Bundesministerium
für Winschaft und Arbeit und von den Sozialpartnem zur Verfügung
gestetlt werden, sowie um Auswertung von Gesetzen zur Besoldung
der Bundesbeamten.

lohnsätze der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger
Lohngruppen dargestellt. Außerdem enthätt die Publikation Nach'
weisungen tiber die bedeutendsten tariflichen Regelungen wie Ar'
beitszeit, Urlaubsregelungen, Sondezahlungen, Pauschalen u. ä.

Reihe 4.2: Tarifgehälter
Diese Reihe vermittelt halbiährtich einen Einblick in die tarifliche
Gehaltsentwicktung. Ab Oktober 1990 erstreckt sich die Darstellung
der wichtigsten Gehaltstarife auf das frühere Bundesgebiet und auf
die neuen Länder und Berlin-Ost. Nachgewiesen werden Laufzeit, die
tariflichen Anfangs- und Endgehälter der höchsten, niedrigsten so-
wie ausgovählter wichtiger Gehaltsgruppen, Arbeitszeit, Urlaubs-
regelung, Sondezahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex derTariflöhne und -gehälter
ln der viertellährlich erscheinenden Reihe werden (anhand von
Ta rif sätzen ausgewählter Tarifuerträge berechnete) lnd izes der Stun-
den- und Wochenlöhne sowie der Monatsgehälter und der Wochen-
arbeitszeiten, jeweils gegliedert nach Wirtschaftszweigen und Ge'
schlecht, veröffentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbezllge der Bundesbeamten
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge (eweils nach Anderungsgeset-
zen zum Bundesbesoldungsgesetz) werden die Dienstbezüge der
Bundesbesoldungsordnungen A und B nachgewiesen.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Arbeitskosten im Ausland
ln der jährlich erscheinenden Publikation wird über Entwicklung und
Stand der Effektiwerdienste sowie der Tariflöhne und -gehälter im
Ausland berichtet.
Dargestellt werden Bruttostundenverdienste und Wochena6eits-
zeiten der Arbeiter sowie Bruttomonatsverdienste der Angestellten
für etwa 50 Länder, ieweils gegtiedert nach Wirtschaftsbereichen
und -zweigen. Darüber hinaus enthält die Veröffentlichung für die
Länder der Europäischen Union und andere ausgewählte Länder
Daten zu den Arbeitskosten.
Ftir 20 Länder werden außerdem Tariflohnsätze und/oder Tariflohn-
indizes nach Wirtschaftszweigen sowie Tariflohnsätze für ausge-
wählte Berufe veröffentlicht.

Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen werden Erhebungen über Art und
Umfang der betrieblichen Altersversorgung durchgefü hrt. Erstma ls
nach 7976 werden für das frühere Bundesgebiet zum Stichtag
31.72.79 90 mit Hilfe zweier zeitlich hintereinandergeschalteter,
aber aufeinander abgestimmter Stichprobenerhebungen bei den
Untemehmen fast aller Wirtschaftsbereiche wieder Strukturdaten zur
betrieblichen Altersversorgun g dargesteltt.

Reihe 6.1: Erhebung llber Art und Umfang der betrieblichen Alters-
versorgung - 1. Erhebung zum Stichtag 31.12.1990

Reihe 6.2: Erhebung llber Art und Umfang der betrieblichen Alters-
versortung - 2. Erhebung zum Stichtag 31.12.1990

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1 990

Die Erhebung wurde für das frühere Bundesgebiet durchgeführt. Die
Ergebnisse wurden in 3 Heften veröffentlicht.

Gehalts- und tohnstrukturerhebung in den neuen ländern
und Berlin-Ost im Mai 1992
Heft 1 Ausgewähtte Strukturdaten im Produzierenden Geweöe, im

Groß- und Einzelhandel, Eank- und Versicherungsgerrreöe

Heft 2 Aöeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und ausgewähl-
ten Merkmalen

Reihe 4.1: Tariflöhne
Die nach Wirtschaftszweigen gegliederte Veröffentlichung berichtet
halbjährtich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowohl für das frühere
Bundesgebiet als auch für die neuen Länder und Berlin'Ost über
ausgewählte Lohntarifuefträge. Für diese werden die Lauheit, Tarif-



Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1995
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Gewerbe, im

Groß- und Einzelhandel, Kredit- und Versicherungsgeweöe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und ausgewähl-
ten Merkmalen

Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wi(schaftszweigen und aus.
gewählten Merkmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewählten Merkmalen so.
wie Arbeitnehmerverdienste nach Berufen

Arbeitskostenerhebungen
Die Ergebnisse der Arbeitskostenerhebung 1996 wurden in 3 Publ!-
kationen veröffentlicht.

Weitere nicht veröffentlichte Angaben zur Qualitätsbeurteilung (rela-
tiver Standardfehler) sowie ausgewählte Arbeitskostenangaben nach
Bundesländem werden auf Anfrage zur Verfügung gestellt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
799)
Systematik der Wirtschaft szweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1 979

DIdSTATIS
Heft 1

Heft 2

Heft 3 Arbeitskosten in
Ergebnisse für das
Länder und Berlin-Ost

ausgewählten Dienstleistungsbereichen
frühere Bundesgebiet sowie die neuen

Arbeitskosten im Produzierenden Geweöe und ausgewähl.
ten Dienstleistungsbereichen Erste Ergebnisse für Deutsch.
land.

Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe Ergebnisse für
das frühere Bundesgebiet sowie die neuen Länder und
Berlin-Ost

wissen. nutzen

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Die Veröffentlichungen sind über den Vertriebspartner: SFG - Seruice.
center Fachverlage GmbH, Postfach 4343, 72774 Reutlingen, Tel.:
07077 193 53 50, E.Mail: destatis@s-f-g.com erhättlich.
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